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Sommer­flieder
auch­Schmetterlingsstrauch
Buddleja davidii
Herkunft: China

Wichtig
 → Weitergabe verboten (Inverkehr­
bringungsverbot) 

 → Pflanzen entfernen und  
durch ein heimische Arten ersetzen

 → rasche Verbreitung über weite Strecken

Bekämpfung
 → Jungpflanzen mit Wurzeln ausreissen, ältere Sträucher mit Wurzelstock ausgraben
 → Flächen mit grossen Beständen intensiver nutzen oder mähen
 → Schnittflächen mit Herbizid gemäss Vorschrift behandeln, sofern andere Massnahmen 
 wirkungslos und Einsatz von Herbizid am Standort erlaubt (ChemRRV beachten) 

 → um Versamung zu verhindern, Blütenstände vor Samenreife abschneiden und entsorgen 
 
Entsorgung

 → Schnittgut ohne Blüten kompostieren
 → Pflanzenteile mit Blüten und Samen im Kehricht entsorgen
 → Vorsicht beim Transport von reifen Samen: kleine Mengen immer in Säcken transportieren, 
grosse Mengen nicht mehr abführen, sondern liegen lassen 
 

Ausbreitung­und­Vermehrung
 → Ausbreitung vor allem über Flugsamen 
 → Wind: unkontrollierte Verbreitung über weite Distanzen 
 → Samen sind im Boden lange keimfähig

Erkennungsmerkmale

Wuchs
sommergrüner, bis 4 m hoher Strauch, bildet 
auf offenen Flächen dichte Bestände 

Blüte­(Juli­bis­September)
in der Regel violette, durch Zucht auch lila, 
weisse oder dunkle, zylindrische, bis 50 cm 
 lange Rispen

Samen­(Oktober­bis­in­den­Winter)
pro Strauch bis 3 Millionen leichte Samen in 
länglichen Kapseln, öffnen sich im Winterhalb-
jahr

Blätter­
lang zugespitzt, gezähnt und lanzettlich, 
 Unterseite graufilzig behaart, gegenständig  

Standorte
keimt auf offenem Boden, in Gärten kultiviert, 
verwildert an Ufern, in Wildbächen, Kies ­
gruben, Waldrändern, auf Lichtungen sowie 
an Strassen­ und Bahnböschungen

Verwechslungsgefahr

Es besteht kaum Verwechslungsgefahr.  
Der in Gärten beliebte, ebenfalls gebiets­
fremde  Gewöhnliche Flieder (Syringa vulgaris) 
hat ähnliche Blüten und Blütenfarben. Der 
 Ge wöhnliche Flieder blüht jedoch früher 
 (April / Mai) und hat sattgrüne, ganzrandige 
und herzförmige Blätter. Eine Verwilderung 
konnte bis jetzt noch nicht  be ob achtet 
 wer den, weshalb der Gewöhn liche Flieder 
nicht zu den invasiven Neo phyten zählt.

Kalender
Blütezeit April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov – März

Samenreife April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov – März

Bekämpfungszeitraum April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov – März

 ausreissen ganze Pflanze mit Wurzeln ausreissen oder ausgraben Nov – März

 Herbizid April Mai Juni Juli Schnittflächen 
behandeln Okt Nov – März

Entsorgung Pflanzen mit Samen im Kehricht entsorgen, Holz als Schnitzel verwenden

Gewöhnlicher Flieder
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